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Abschlussprüfung Winter 2024/25 
 
Lösungshinweise 
 
Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel 
Teil 2 der Abschlussprüfung 
 
Geschäftsprozesse im Einzelhandel 
100 Punkte 
 
 
 
Allgemeine Korrekturhinweise 
 
1. Lesen Sie bitte zunächst die Aufgaben und Lösungshinweise ganz durch, bevor Sie mit der Korrektur 

beginnen. Nehmen Sie die Korrektur anhand der Angaben in den Lösungshinweisen vor. 
 
2. Die Aufgaben und Lösungshinweise wurden von dem zuständigen Ausschuss mit der größtmöglichen 

Sorgfalt erstellt. Dennoch kann nicht ausgeschlossen werden, dass die Arbeiten der Teilnehmer richti-
ge Antworten/Lösungen enthalten, die hier nicht vorgesehen sind. Bitte vergeben Sie in diesem Fall 
Ihre Punktzahl in Anlehnung an die Lösungshinweise. 

 
3. Wenn Sie die Lösung eines Prüfungsteilnehmers im Vergleich zu den Lösungshinweisen nur als teil-

weise richtig werten, reduzieren Sie bitte die in den Lösungshinweisen genannte Punktzahl entspre-
chend. Wenn ein Prüfungsteilnehmer mehr Angaben macht, als in der Aufgabe gefordert sind, sind 
nur die erstgenannten Angaben in der geforderten Anzahl zu bewerten. Bei Rechenaufgaben sind Er-
gebnisse, die aufgrund vorheriger Rechenfehler von den Lösungshinweisen abweichen, als richtig zu 
werten. 

 
4. Bei fachlich richtigen Antworten können – entsprechend den Angaben in den Lösungshinweisen – für 

eine schlüssige Formulierung oder formgerechte Darstellung Punkte vergeben werden. Ansonsten
 fließen die deutsche Sprache und die Darstellung nicht in die Bewertung mit ein. 

 
5. Tragen Sie das Ergebnis der Korrektur auf dem Bearbeitungsbogen (jeweiliges Feld für die Punkte der 

ungebundenen Aufgaben) für den jeweiligen Prüfling ein! Die Punktwerte sind ganzzahlig anzugeben 
(z. B. 6 oder 3). Wenn ein Prüfling die Aufgabe nicht bearbeitet hat oder wegen falscher Antwort null 
Punkte erhält, ist 0 einzutragen. 

 
6. Für die Bewertung gilt folgender Punkte-Noten-Schlüssel 
 

Note 1:   100 - 92 Punkte Note 2: unter 92 - 81 Punkte Note 3: unter 81 - 67 Punkte 
Note 4: unter 67 - 50 Punkte Note 5: unter 50 - 30 Punkte Note 6: unter 30 -   0 Punkte   

 



W24 KE GP 2 

Lösungshinweise  o.a.s.L. = oder andere sinnvolle Lösungen Punkte 
  
1. Aufgabe (29 Punkte)   
1.1   
Je Artikel mit richtiger Begründung 2 Punkte   

Artikel Begründung 
Ramon Bodylotion 
 

Kein Bestand mehr vorhanden 

Xara Bodylotion 
 

Bestand reicht bei einem durchschnittlichen Tagesabsatz 
von 1,54 Stück nur noch weniger als 2 Tage    

  
   
4   
 
 
 

  
1.2   
3 Folgen, je 1 Punkt, z. B.   
- Umsatzeinbußen 
- Verärgerung der Kunden 
- Imageverlust 
- Kunden wandern zum Mitbewerber ab 
- Negative Mundpropaganda    

  
3   
    

  
1.3    
70 x 5,99 = 419,30 €    

  
1   
 

  
1.4   
Nettoverkaufspreis  = 3,69 € : 1,19 = 3,10 € (1 P.) 
Rohgewinn je Stück = 3,10 € – 2,50 € = 0,60 € (1 P.) 
Rohgewinn Oktober = 0,60 € x 120 = 72,00 € (1 P.) 
 
Hinweis für die Korrektur: Rundungsdifferenzen führen nicht zum Punktabzug! Folgefehler 
führen nicht zum Punktabzug    

  
3   
  

  
1.5   
Nettoverkaufspreis = 3,69 € : 1,19 = 3,10 €  (1 P.) 
Rohgewinn je Stück = 3,10 € – 2,50 € = 0,60 €  (1 P.) 
Handelsspanne  = 0,60 € : 3,10 € x 100 = 19,35 % (1 P.) 
 
Hinweis für die Korrektur: Rundungsdifferenzen führen nicht zum Punktabzug! Folgefehler 
führen nicht zum Punktabzug!    

  
3   
     
 
 

  
1.6   
3 Gründe, je 1 Punkt, z. B.   
- Günstigerer Bezugspreis 
- Mischkalkulation 
- Sortimentsbereinigung 
- Abverkaufsartikel 
- Geringere Gewinnspanne 
- Geringere Handlungskosten 
- Aktionsartikel         

  
3   
     
 



W24 KE GP 3 

Lösungshinweise  Punkte 
  
1.7   
2 Faktoren, je 1 Punkt, z. B.   
- Lieferzeit 
- Täglicher Absatz 
- Größe des Lagerplatzes 
- Zuverlässigkeit des Lieferers     

  
2   
     
 

  
1.8   
2 Gründe, je 2 Punkte, z. B.   
- Beim Wareneingang wurde eine zu niedrige Stückzahl eingebucht. 
- Beim Warenverkauf an der Kasse wurde eine zu hohe Stückzahl eingegeben. 
- Fehler beim Zählen des Bestandes 
- Eingabe zu hoher Stückzahl bei Abschriften 
 
Hinweis für die Korrektur: Nicht möglich ist Diebstahl!    

  
4   
     
 

  
1.9   
3,50 € x 2 = 7,00 €    

  
2    

  
1.10   
Je 2 Positionen 2 Punkte, z. B.   

Art der Inventur Beispiele 
Körperliche 
Bestandsaufnahme 

Geschäftsausstattung, Kassenbestand, Fuhrpark 

Buchmäßige 
Bestandsaufnahme 

Darlehensschulden, Liefererverbindlichkeiten, 
Kundenforderungen      

  
4   
 

    
2. Aufgabe (9 Punkte)   
2.1   
189.000,00 € x 1,2 = 226.800,00 €    

 
   
2   
 

  
2.2   
   Personalkosten 2025 226.800,00 €  
+ sonstige Handlungskosten    77.100,00 € 
= Handlungskosten 2025 303.900,00 € 
 
Hinweis für die Korrektur: Folgefehler führen nicht zum Punktabzug! 
 
 
 
 
 
         

  
2   
   
 
 



W24 KE GP 4 

Lösungshinweise  Punkte 
  
2.3   
 
 
 
Hinweis für die Korrektur: Folgefehler führen nicht zum Punktabzug!    

  
3   
 
  

  
2.4   

Wareneinsatz 805.000,00 €  
+ Handlungskosten   303.900,00 €  
= Selbstkostenpreis 1.108.900,00 € 1 P 
Gewinn 326.450,00 € 1 P 
= Nettoverkaufspreis 1.435.350,00 €  

 
Hinweis für die Korrektur: Folgefehler führen nicht zum Punktabzug!    

  
2   
 
 

    
3. Aufgabe (12 Punkte)   
3.1   
(112.500 + 180.000 + 95.000 + 67.500 + 87.500) : 5 = 108.500,00 €    

 
   
2 
 

  
3.2   
434.000,00 € : 108.500,00 € = 4 
 
Hinweis für die Korrektur: Folgefehler aus 3.1 führen nicht zum Punktabzug!    

  
2   
 

  
3.3   
360 : 4 = 90 Tage 
 
Hinweis für die Korrektur: Folgefehler aus 3.2 führen nicht zum Punktabzug!    

  
2   
 

  
3.4 (6 Punkte)   
3.4.1   
2 Gründe, je 1 Punkt, z. B.   
- Veraltetes Sortiment 
- Höhere Einstandspreise 
- Längere Lieferzeiten 
- Zu hohe Verkaufspreise 
 
Hinweis für die Korrektur: Folgefehler führen nicht zum Punktabzug! 
 
 
 
 
 
   

  
   

2 
 
  

Handlungskostenzuschlagssatz 



W24 KE GP 5 

Lösungshinweise  Punkte 
  
3.4.2   
3 Maßnahmen, je 1 Punkt, z. B.   
- Die Platzierung der Waren im Verkaufsraum verbessern 
- Aktiveres Verkaufsverhalten der Mitarbeiter fördern 
- Gezielte Werbemaßnahmen durchführen 
- Sortimentsanpassungen überprüfen 
- Einkaufskonditionen verbessern 
 
3.4.3   
Die durchschnittliche Lagerdauer sinkt.    

  
3    
 
 
 
 
 
 
 
 

1 
 

    
4. Aufgabe (28 Punkte)   
4.1   
(9 Stunden x 6 Tage) x 2 = 108 Stunden/Woche    

  
   
1   
 

  
4.2   
(11 Stunden x 6 Tage) x 2 = 132 Stunden/Woche    

  
1   

 
  
4.3 (8 Punkte)   
4.3.1   
108 – 20 – 18 + 10 = 80 Stunden/Woche 
 
4.3.2   
132 – 80 = 52 Stunden/Woche 
 
4.3.3   
Der Personalbedarf beträgt 52 Stunden/Woche. Somit kann Frau Hofer mit einer vollen Stelle 
(40 Stunden/Woche) eingestellt werden. 
 
4.3.4   
Ja, darüber hinaus muss weiteres Personal im Umfang von 12 Stunden/Woche eingestellt 
werden. 
 
Hinweis für die Korrektur: Folgefehler führen nicht zum Punktabzug! 
 
 
 
 
 
 
 
 
           

  
   
2 
 
 

1     
 
 

2 
 
   
 

3 
 
 



W24 KE GP 6 

Lösungshinweise  Punkte 
  
4.4   
4 Faktoren, je 1 Punkt, z. B.   
- Veränderungen auf dem Arbeitsmarkt 
- Kündigungen 
- Schwangerschaften 
- Langfristige Krankheiten 
- Tod 
- Umsatzentwicklung 
- Elternzeit    

  
4 
 
 

  
4.5 (6 Punkte)   
4.5.1   
3 Vorteile, je 1 Punkt, z. B.  
- Schnelle Stellenbesetzung 
- Geringere Verhandlungs- und Einarbeitungskosten 
- Höhere Mitarbeitermotivation durch Aufstiegschancen 
- Anreize durch offene Konkurrenz um knappe Aufstiegschancen 
- Qualifikationen bereits bekannt 
- Erhaltung betriebsspezifischer Qualifikationen 
- Geringeres Risiko der Fehlbesetzung, da Mitarbeiter und ihr Leistungsverhalten bereits  
 bekannt sind 
 
4.5.2   
3 Vorteile, je 1 Punkt, z. B.   
- Größere Auswahlmöglichkeiten 
- Höhere Leistungsbereitschaft, da die subjektiv eingeschätzte Arbeitsplatzsicherheit geringer 
 ist 
- Geringere Kosten bei Personalabbau 
- Erwerb neuartiger Qualifikationen, die betriebsintern nicht erzeugt werden können 
- Verhinderung von Betriebsblindheit 
- Abgelehnte Bewerber haben keinen negativen Einfluss auf das Betriebsklima    

  
   
3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 
 
 

  
4.6   
4 Maßnahmen, je 1 Punkt, z. B.    
- Beförderung - Mitarbeitergespräche 
- Coaching - Teamentwicklung/-besprechung 
- Weiterbildung/Fortbildung - Neue Aufgaben/Verantwortung 
- Training vor Ort - Versetzung 
 
 
 
 
 
 
          

  
4   
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Lösungshinweise  Punkte 
  
4.7   
2 Beispiele, je 2 Punkte, z. B.   
- Arbeitsanforderungen des Unternehmens werden mit Fähigkeiten und Bedürfnissen des  
 Mitarbeiters in Einklang gebracht.  
- Mitarbeiter können sich besser mit dem Unternehmen identifizieren, dies führt zu weniger  
 Konflikten und zufriedeneren Mitarbeitern. 
- Unterstützung des Betriebsklimas, führt zu geringeren Kosten (z. B. geringerer Kranken- 
 stand, höhere Leistungsbereitschaft) 
- Förderung der Mitarbeiter führt zum Verbleib im Unternehmen     

  
4   
 
 

    
5. Aufgabe (22 Punkte)   
5.1   
3 Gründe, je 1 Punkt, z. B.   
- Größere Eigenkapitalbasis 
- Verteilung der Arbeitsbelastung 
- Aufteilung des Unternehmensrisikos 
- Erhöhung der Kreditwürdigkeit 
- Zusätzliches Fachwissen    

  
   

3   
 

  
5.2   
3 Inhalte, je 1 Punkt, z. B.    
- Gegenstand des Unternehmens 
- Namen der Gesellschafter 
- Sitz der Gesellschaft 
- Einlagen der Gesellschafter 
- Geschäftsführung 
- Tätigkeitsvergütung 
- Gründungsdatum 
- Kündigungsfristen 
- Firma 
- Gewinn-/Verlustverteilung 
- Möglichkeit von Privatentnahmen    

  
3   
 
 

  
5.3 (7 Punkte)   
5.3.1   
Abteilung A 
 
 
 
 
 
 
 
    

  
 

1     
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Lösungshinweise  Punkte 
  
5.3.2   
2 Grundsätze je 1 Punkt, je Erläuterung 2 Punkte, z. B.    
Firmenausschließlichkeit: Die Firma muss sich von anderen Firmen am gleichen Ort unter-
scheiden. 
Firmenwahrheit: Die Firma muss den tatsächlichen Geschäfts- und Rechtsverhältnissen 
entsprechen. 
Firmenöffentlichkeit: Jeder Kaufmann muss seine Firma in das Handelsregister eintragen 
lassen. 
Firmenklarheit: Die Firma darf Außenstehende nicht irreführen. 
Firmenbeständigkeit: Die Firma darf beim Wechsel des Betreibers oder Inhabers weiterge-
führt werden. 
 
Hinweis für die Korrektur: Keine Punkte auf Beschreibung mit Wiederholung des Begriffes 
(Firmenwahrheit/Firmenklarheit)    

  
6 
 
 
 
 

  
5.4   
2 Erläuterungen, je 2 Punkte, z. B.   

Haftungsgrundsatz Erläuterung 
unbeschränkt/persönlich Jeder Gesellschafter haftet mit seinem 

Geschäfts- und Privatvermögen. 
solidarisch Jeder Gesellschafter haftet für die gesam-

ten Schulden der Gesellschaft.    

  
4   
  

  
5.5   
Benötigtes Fremdkapital: 385.000,00 – 275.000,00 = 110.000,00 €    

  
2   
 

  
5.6   
Z = 110.000,00 x 6 x 345 = 6.325,00 € 
   360 x 100 
 
Hinweis für die Korrektur: Folgefehler aus 5.5 führt nicht zum Punktabzug! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     

  
3   
 
 

   


